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4 5 4 . Bundesgesetz: 7. Zolltarifgesetznovelle
4 5 5 . Bundesgesetz: 8. Zolltarifgesetznovelle
4 5 6 . Bundesgesetz: Abänderung der Liste XXXII-Österreich zum Allgemeinen Zoll- und

Handelsabkommen (GATT)
4 5 7 . Bundesgesetz: 5. EFTA-Durchführungsgesetz
4 5 8 . Bundesgesetz: Änderung des Umsatzsteuergesetzes 1959
4 5 9 . Bundesgesetz: Maßnahmen auf dem Gebiete des Abgabenrechtes

4 5 4 . Bundesgesetz vom 2. Dezember
1971, mit dem das Zolltarifgesetz 1958
neuerlich geändert wird (7. Zolltarifgesetz-

novelle)

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I
Das Zolltarifgesetz 1958, BGBl. Nr. 74, in

der Fassung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 169/
1961, 123/1963, 278/1964, 107/1966, 49/1967 und
136/1969, wird wie folgt geändert:

1. Der Wortlaut des § 3 hat zu lauten:
„§ 3. (1) Die Höhe der in Schilling festgelegten

Zollsätze des Zolltarifes und der in diesem fest-
gelegten Zollwerte beruht auf dem Verhältnis
des Schilling zum Feingold, wobei einem Schil-
ling 0 0359059 Gramm Feingold entsprechen.

(2) Erfährt das Verhältnis des Schilling zum
Feingold eine Änderung, so hat der Bundes-
minister für Finanzen, soweit es zur Herstellung
des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichtes er-

forderlich ist, durch Verordnung anzuordnen,
daß die im Abs. 1 erwähnten Zollsätze und
Zollwerte in einem der eingetretenen Paritäts-
änderung entsprechenden Ausmaß anzuwenden
sind. Falls es aus wirtschaftlichen Gründen er-
forderlich ist, kann diese Angleichung schritt-
weise erfolgen. Die neu ermittelten Zollsätze
und Zollwerte sind auf den vollen Schillingbetrag
abzurunden oder aufzurunden."

2. Der Zolltarif wird nach Maßgabe der einen
Bestandteil dieses Bundesgesetzes bildenden An-
lage geändert.

Artikel II
(1) Der § 3 Abs. 2 des Zolltarifgesetzes 1958

in der Fassung dieses Bundesgesetzes tritt rück-
wirkend am 10. Mai 1971, die übrigen Bestim-
mungen dieses Bundesgesetzes treten mit 1. Jänner
1972 in Kraft.

(2) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist der Bundesminister für Finanzen betraut.

Jonas
Kreisky Androsch

88 270
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Anlage

Die Übersicht zum Zolltarif wird wie folgt geändert:

1. Das Kapitel 4 hat zu lauten:
„4 Milch und Molkereierzeugnisse; Vogeleier; natürlicher Honig; eßbare Erzeugnisse tierischen

Ursprungs, anderweitig weder genannt noch inbegriffen"

2. Das Kapitel 11 hat zu lauten.:
„11 Müllereierzeugnisse; Malz; Stärke; Kleber; Inulin"

3. Das Kapitel 19 hat zu lauten:
„19 Zubereitungen auf der Grundlage von Getreide, Mehl oder Stärke; Backwaren"

4. In der Überschrift zum Kapitel 34 ist das Wort „Dentalwachse" unter Anführungszeichen zu
setzen.

5. Das Kapitel 36 hat zu lauten:
„36 Explosivstoffe; pyrotechnische Artikel; Zündhölzer; Zündmetallegierungen; leicht ent-

zündliche Stoffe"

6. Der Abschnitt VIII hat zu lauten:
„VIII — Häute, Felle, Leder, Pelzfelle und Waren daraus; Sättlerwaren und Riemerwaren;

Reiseartikel, Handtaschen und ähnliche Behältnisse; Waren aus Därmen"

1. Das Kapitel 42 hat zu lauten:
„42 Lederwaren; Sattlerwaren und Riemerwaren; Reiseartikel, Handtaschen und ähnliche

Behältnisse; Waren aus Därmen"

8. Der Abschnitt XII hat zu lauten:
„XII — Schuhe; Kopfbedeckungen; Regen- und Sonnenschirme; zugerichtete Federn und

Waren daraus; künstliche Blumen; Waren aus Menschenhaaren; Fächer"

Die Allgemeinen Tarifierungsvorschriften werden wie folgt geändert:

1. In der Allgemeinen Tarifierungsvorschrift 1 wird der zweimal vorkommende Ausdruck „Tarif-
Anmefkungen" auf „Anmerkungen" abgeändert.

2. Die Allgemeine Tarifierungsvorschrift 2 hat zu lauten:
„2 - a - Jede Anführung einer Ware in einer Tarifnummer gilt auch für die unvollständige oder

unfertige Ware, wenn sie die wesentlichen Merkmale der vollständigen oder fertigen Ware
hat. Sie gilt auch für die vollständige oder fertige oder nach den vorstehenden Bestim-
mungen als solche geltende Ware, wenn sie zerlegt oder noch nicht zusammengebaut zur
Abfertigung gestellt wird; in diesem Fall sind die einzelnen Elemente der zerlegten oder
noch nicht zusammengebauten Ware nicht als „Teile" im Sinne des Zolltarifes anzusehen.

b - Jede Anführung eines Stoffes in einer Tarifnummer gilt für diesen Stoff sowohl in reinem
Zustand als auch gemischt oder in Verbindung mit anderen Stoffen. Ebenso gilt jede An-
führung von Waren aus einem bestimmten Stoff für Waren, die ganz oder teilweise aus diesem
Stoff bestehen. Die Tarifierung dieser gemischten oder zusammengesetzten Waren erfolgt
nach den Grundsätzen der Allgemeinen Tarifierungsvorschrift 3."

3. Allgemeine Tarifierungsvorschrift 3:
1. Im Einleitungssatz wird die Bezeichnung „2" durch die Bezeichnung „2 b " ersetzt.
2. In der Vorschrift 3 b wird der Ausdruck „Vorschrift a" durch den Ausdruck „Vorschrift 3 a"

ersetzt.
3. In der Vorschrift 3 c wird der Ausdruck „Vorschriften a und b " durch den Ausdruck „Vor-

schriften 3 a und 3 b" ersetzt.

4. Die Allgemeine Tarifierungsvorschrift 4 wird gestrichen und die Allgemeine Tarifierungsvor-
schrift 5 erhält die Bezeichnung 4.
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4 5 5 . Bundesgesetz vom 2. Dezember
1971, mit dem das Zolltarifgesetz 1958
neuerlich geändert wird (8. Zolltarifgesetz-

novelle)

Der Nationalrat hat beschlössen:

Artikel I

Das Zolltarifgesetz 1958, BGBl. Nr. 74, in der
Fassung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 169/1961,
123/1963, 278/1964, 107/1966, 49/1967, 136/1969
und der 7. Zolltarifgesetznovelle, BGBL
Nr. 454/1971, wird wie folgt geändert:

Der Zolltarif wird nach Maßgabe der einen
Bestandteil dieses Bundesgesetzes bildenden
Anlage geändert.

Artikel II

(1) Dieses Bundesgesetz tritt am 1. Jänner 1972
in Kraft.

(2) Die zur Durchführung der Anmerkun-
gen 6 c zum Kapitel 84, 6 c zum Kapitel 85 und
4 c zum Kapitel 87 zu erlassenden Verordnungen

können schon an dem auf die Kundmachung
folgenden Tag erlassen werden; sie treten jedoch
frühestens gleichzeitig mit dem Inkrafttreten
dieses Bundesgesetzes in Kraft.

(3) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist der Bundesminister für Finanzen betraut,
soweit nicht in der Anlage eine Zuständigkeit
des Bundesministers für Handel, Gewerbe und
Industrie oder des Bundesministers für Handel,
Gewerbe und Industrie im Einvernehmen mit
dem Bundesminister für Land- und Forstwirt-
schaft vorgesehen ist.

Jonas
Kreisky Androsch Staribacher Weihs

Anlage

Der erste Satz der Anmerkung 6 zum Kapi-
tel 84 erhält die Bezeichnung „a —".

Der zweite Satz der Anmerkung 6 zum Kapi-
tel 84 wird durch folgende Absätze ersetzt:

b — Der Nachweis der Nichterzeugung oder
nicht bedarfsdeckenden Erzeugung im
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Inland ist durch eine Bestätigug zu
erbringen, die der Bundesminister für
Handel, Gewerbe und Industrie,
hinsichtlich von Wären der Num-
mern 84.21 C, 84.22 C und 84.24 bis
84.28 im Einvernehmen mit dem Bundes-
minister für Land- und Forstwirtschaft)
auszustellen hat.

c — Aus Gründen der Zweckmäßigkeit,
Raschheit und Einfachheit des Verfah-
rens kann der Bundesminister für Han-
del, Gewerbe und Industrie für Teile
von Maschinen, Apparaten und mecha-
nischen Geräten des Kapitels 84, die
nach den Bestimmungen der Anmer-
kung 2 lit. b zum Abschnitt XVI zu
tarifieren sind, sowie für Teile und Zube-
hör der Nummern 84.38, 84.48, 84.55
und für Waren und Teile der Nummern
84.60 bis 84.65 durch Verordnung die
Zuständigkeit zur Ausstellung von Bestä-
tigungen über die Nichterzeugung oder
nicht bedarfsdeckende Erzeugung im
Inland dem nach seinem Wirkungsbereich
jeweils zuständigen Fachverband der
Bundeskammer der gewerblichen Wirt-
schaft übertragen.

d - Gegen Bestätigungen, die der zuständige
Fachverband ausgestellt hat, können vom
Antragsteller innerhalb von zwei Wochen
Einwendungen beim Bundesminister
für Handel, Gewerbe Und Industrie
erhoben werden. Die Entscheidung hier-
über obliegt dem Bundesminister für
Handel, Gewerbe und Industrie.

e - Wird die beim jeweils zuständigen
Fachverband beantragte Bestätigung
nicht innerhalb von vier Wochen nach
Einlangen des Antrages ausgestellt, so
geht die Zuständigkeit zur Ausstellung
dieser Bestätigung auf Verlangen des
Antragstellers an den Bundesminister
für Handel, Gewerbe und Industrie über.
Ein solches Verlangen ist unmittelbar
beim Bundesminister für Handel,
Gewerbe und Industrie schriftlich einzu-
bringen.

Der erste Satz der Anmerkung 6 zum Kapi-
tel 85 erhält die Bezeichung „a —".

Der zweite Satz der Anmerkung 6 zum Kapi-
tel 85 wird durch folgende Absätze ersetzt:

b — Der Nachweis der Nichterzeugung oder
nicht bedarfsdeckenden Erzeugung im
Inland ist durch eine Bestätigung zu
erbringen, die der Bundesminister für
Handel, Gewerbe und Industrie aus-
zustellen hat.

c — Aus Gründen der Zweckmäßigkeit,
Raschheit und Einfachheit des Verfah-
rens kann der Bundesminister für Han-

del, Gewerbe und Industrie für Teile
von elektrischen Maschinen, Apparaten
und Geräten der Nummern 85.01,
85.05, 85.06 A, 85.07, 85.12, 85.13, 85.15
und 85.22, die nach den Bestimmungen
der Anmerkung 2 lit. b zum
Abschnitt XVI zu tarifieren sind, und
für Waren der Nummer 85.24 durch
Verordnung die Zuständigkeit zur Aus-
stellung von Bestätigungen über die
Nichterzeugung oder nicht bedarfs-
deckende Erzeugung im Inland dem nach
seinem Wirkungsbereich jeweils zustän-
digen Fachverband der Bundeskammer
der gewerblichen Wirtschaft übertragen.

d — Gegen Bestätigungen, die der zuständige
Fachverband ausgestellt hat, können
vom Antragsteller innerhalb Von zwei
Wochen Einwendungen beim Bundes-
minister für Handel, Gewerbe und
Industrie erhoben werden. Die Entschei-
dung hierüber obliegt dem Bundes-
minister für Handel, Gewerbe und
Industrie.

e — Wird die beim jeweils zuständigen Fach-
verband beantragte Bestätigung nicht
innerhalb von vier Wochen nach Ein-
langen des Antrages ausgestellt, so geht
die Zuständigkeit zur Ausstellung dieser
Bestätigung auf Verlangen des Antrag-
stellers an den Bundesminister für Han-
del, Gewerbe und Industrie über. Ein
solches Verlangen ist unmittelbar beim
Bundesminister für Handel, Gewerbe
und Industrie schriftlich einzubringen.

Der erste Satz der Anmerkung 4 zum Kapi-
tel 87 erhält die Bezeichnung „a —".

Der zweite Satz der Anmerkung 4 zum Kapi-
tel 87 wird durch folgende Absätze ersetzt:

b — Der Nachweis der Nichterzeugung oder
nicht bedarfsdeckenden Erzeugung im
Inland ist durch eine Bestätigung zu
erbringen, die der Bundesminister für
Handel, Gewerbe Und Industrie, hin-
sichtlich von land- und forstwirtschaft-
lichen Kraftfahrzeugen der Num-
mern 87.01, 87.03 und 87.04 im Einver-
nehmen mit dem Bundesminister für
Land- und Forstwirtschaft, auszustellen
hat.

c — Aus Gründen der Zweckmäßigkeit,
Raschheit und Einfachheit des Verfah-
rens kann der Bundesminister für Han-
del, Gewerbe und Industrie für Teile
und Zubehör für Kraftfahrzeuge der
Nummer 87.01 aus Nummer 87.06
durch Verordnung die Zuständigkeit
zur Ausstellung von Bestätigungen über
die Nichterzeugung oder nicht bedarfs-
deckende Erzeugung im Inland dem
nach seinem Wirkungsbereich zustän-
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digen Fachverband der Bundeskammer
der gewerblichen Wirtschaft übertragen.

d — Gegen Bestätigungen, die der zuständige
Fachverband ausgestellt hat, können
vom Antragsteller innerhalb von zwei
Wochen Einwendungen beim Bundes-
minister für Handel, Gewerbe und
Industrie erhoben werden. Die Entschei-
dung hierüber obliegt dem Bundes-
minister für Handel, Gewerbe und
Industrie.

e — Wird die beim zuständigen Fachverband
beantragte Bestätigung nicht innerhalb
von vier Wochen nach Einlangen des
Antrages ausgestellt, so geht die Zustän-
digkeit zur Ausstellung dieser Bestäti-
gung auf Verlangen des Antragstellers
an den Bundesminister für Handel,
Gewerbe und Industrie über. Ein solches
Verlangen ist unmittelbar beim Bundes-
minister für Handel, Gewerbe und
Industrie schriftlich einzubringen.

4 5 6 . Bundesgesetz vom 2. Dezember 1971,
mit dem die Liste XXXII-Österreich zum
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen

(GATT) abgeändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

1. Die im Genfer Protokoll (1967) zum
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen ent-
haltene Liste XXXII—Österreich, BGBl. Nr. 397/
1967, wird nach Maßgabe der einen Bestandteil
dieses Bundesgesetzes bildenden Anlage A ab-
geändert.

2. Die dem Genfer Protokoll (1967) zum
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen an-
geschlossene österreichische Note vom 29. Juni
1967 an die Delegation der USA, BGBl. Nr. 397/
1967, wird nach Maßgabe der einen Bestandteil
dieses Bundesgesetzes bildenden Anlage B ab-
geändert.

3. Die im Bundesgesetz vom 10. Juni 1965,
BGBl. Nr. 169, mit dem die Liste XXXII —
Österreich zum Allgemeinen Zoll- und Handels-
abkommen abgeändert wird, enthaltene Anlage B
wird nach Maßgabe der einen Bestandteil dieses
Bundesgesetzes bildenden Anlage C abgeändert.

4. Die im Zusatzprotokoll zum Allgemeinen
Zoll- und Handelsabkommen über die Er-
gebnisse der Zolltarifkonferenz 1960/61 ent-
haltene Liste XXXII—Österreich, BGBl. Nr. 225/
1964, wird nach Maßgabe der einen Bestandteil
dieses Bundesgesetzes bildenden Anlage D ab-
geändert.

5. Die im Protokoll zum Allgemeinen Zoll-
und Handelsabkommen über die Ergebnisse

der Zolltarifkonferenz 1960/61 enthaltene Liste
XXXII — Österreich, BGBl. Nr. 53/1964, wird
nach Maßgabe der einen Bestandteil dieses
Bundesgesetzes bildenden Anlage E abgeändert.

6. Die im Bundesgesetz über die Ergebnisse
der Kündigungsverhandlungen zwischen der
Republik Österreich und der Bundesrepublik
Deutschland gemäß Artikel XXVIII des All-
gemeinen Zoll- und Handelsabkommens ent-
haltene Liste D „Neue Konzessionen bei Tarif-
nummern, welche in der in Kraft stehenden
Liste nicht enthalten sind", BGBl. Nr. 116/1961,
wird nach Maßgabe der einen Bestandteil dieses
Bundesgesetzes bildenden Anlage F abgeändert.

7. Die im Achten Berichtigungs- und Ände-
rungsprotokoll zu den Zollzugeständnislisten
des Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens
(GATT) enthaltene Liste XXXII—Österreich zum
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen, be-
treffend Torquay-Listen, BGBl. Nr. 101/1960,
wird nach Maßgabe der einen Bestandteil dieses
Bundesgesetzes bildenden Anlage G abgeändert.

8. Die im Achten Berichtigungs- und Ände-
rungsprotokoll zu den Zollzugeständnislisten
des Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens
(GATT) enthaltene Liste XXXII — Österreich
zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen,
betreffend Zweites Protokoll zusätzlicher Zoll-
zugeständnisse, wird nach Maßgabe der einen
Bestandteil dieses Bundesgesetzes bildenden An-
lage H abgeändert.

9. Die im Neunten Berichtigungs- und
Änderungsprotokoll zu den Zollzugeständnis-
listen des Allgemeinen Zoll- und Handels-
abkommens enthaltene Liste XXXII—Österreich,
betreffend Torquay-Listen, BGBl. Nr. 102/1960,
wird nach Maßgabe der einen Bestandteil dieses
Bundesgesetzes bildenden Anlage I abgeändert.

10. Die in der Deklaration über den pro-
visorischen Beitritt der Schweizerischen Eid-
genossenschaft zum Allgemeinen Zoll- und
Handelsabkommen (GATT) enthaltene Liste
Österreich, BGBl. Nr. 277/1959, wird nach Maß-
gabe der einen Bestandteil dieses Bundesgesetzes
bildenden Anlage J abgeändert.

Artikel II

(1) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist der Bundesminister für Finanzen im Einver-
nehmen mit dem Bundesminister für Handel,
Gewerbe und Industrie betraut.

(2) Dieses Bundesgesetz tritt gleichzeitig mit
dem Bundesgesetz vom 2. Dezember 1971,
mit dem das Zolltarifgesetz 1958 neuerlich ab-
geändert wird (7. Zolltarifgesetznovelle) in
Kraft.

Jonas
Kreisky Androsch Staribacher
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ANLAGE A
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Genfer Protokoll (1967)
zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen

Liste XXXII — Österreich

Teil I

Meistbegünstigungstarif
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ANLAGE B

Genfer Protokoll (1967)
zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen

Österreichische Note vom 29. Juni 1967
an die Delegation der USA
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ANLAGE C
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Bundesgesetz vom 10. Juni 1965, mit dem die
Liste XXXII — Österreich zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen abgeändert wird

Anlage B

Teil I
Meistbegünstigungs-Tarif
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ANLAGE D
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Zusatzprotokoll zum Protokoll
zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen über die Ergebnisse der Zolltarifkonferenz

1960/61

Liste XXXII — Österreich

Teil I
Meistbegünstigungs-Tarif



2756 124. Stück — Ausgegeben am 30. Dezember 1971 — Nr. 456

ANLAGE E

Protokoll zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen über die Ergebnisse der Zoll-
tarifkonferenz 1960/61

Liste XXXII — Österreich

Teil I
Meistbegünstigungs-Tarif
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ANLAGE F
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ANLAGE G
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Achtes Berichtigungs- und Änderungsprotokoll zu den Zollzugeständnislisten des Allge-
meinen Zoll- und Handelsabkommens (GATT)

Torquay Listen

Liste XXXII — Österreich

Teil I
Meistbegünstigungs-Tarif
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ANLAGE H
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Achtes Berichtigungs- und Änderungsprotokoll zu den Zollzugeständnislisten des Allge-
meinen Zoll- und Handelsabkommens (GATT)

Zweites Protokoll zusätzlicher Zollzugeständnisse

Liste XXXII — Österreich

Teil
Meistbegünstigungs-Tarif
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ANLAGE I
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Neuntes Berichtigungs- und Änderungsprotokoll zu den Zollzugeständnislisten des
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens

Torquay Listen

Liste XXXII — Österreich

Teil I
Meistbegünstigungs-Tarif



2768 124. Stück — Ausgegeben am 30. Dezember 1971 — Nr. 456

ANLAGE J
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Deklaration über den provisorischen Beitritt der Schweizerischen Eidgenossenschaft zum
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen (GATT)

Liste Österreich

Teil I
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457. Bundesgesetz vom 2. Dezember 1971,
mit dem die deutsche Übersetzung des Über-
einkommens zur Errichtung der Europäischen
Freihandelsassoziation abgeändert wird

(5. EFTA-Durchführungsgesetz)

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Die deutsche Übersetzung von Anhang D des
Übereinkommens zur Errichtung der Euro-
päischen Freihandelsassoziation, BGBl. Nr. 100/
1960, in der Fassung der Kundmachung des
Bundeskanzleramtes vom 6. Dezember 1963,
BGBl. Nr. 297, wird abgeändert wie folgt:

Die Warenbezeichnung bei den nachstehend
angeführten Tarifnummern und bei Kapitel 11
hat zu lauten:

Artikel II
Die deutsche Übersetzung von Anhang E des

Übereinkommens zur Errichtung der Europäi-
schen Freihandelsassoziation, BGBl. Nr. 100/
1960, wird abgeändert wie folgt:

Die Warenbezeichnung bei den nachstehend
angeführten Tarifnummern hat zu lauten:

Artikel III
Die deutsche Übersetzung der Beilage I zu

Anhang B des Übereinkommens zur Errichtung
der Europäischen Freihandelsassoziation in der
Fassung der Kundmachung des Bundeskanzler-
amtes vom 23. Dezember 1964, BGBl. Nr. 317,
wird abgeändert wie folgt:

Die Warenbezeichnung bei den nachstehend
angeführten Tarifnummern und Kapiteln hat zu
lauten:
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Artikel IV

Die deutsche Übersetzung der Beilage II zu
Anhang B des Übereinkommens zur Errichtung
der Europäischen Freihandelsassoziation wird ab-
geändert wie folgt:

Die Warenbezeichnung bei den nachstehend
angeführten Tarifnummern hat zu lauten:

Artikel V

Die deutsche Übersetzung der Beilage III zu
Anhang B des Übereinkommens zur Errichtung
der Europäischen Freihandelsassoziation in der
Fassung der Kundmachung des Bundeskanzler-
amtes vom 23. Dezember 1964, BGBl. Nr. 317,
wird abgeändert wie folgt:

Die Warenbezeichnung bei den nachstehend
angeführten Tarifnummern hat zu lauten:
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Artikel VI

Die deutsche Übersetzung der Anlage zum
Beschluß des Rates der Europäischen Freihandels-
assoziation Nr. 11/71 betreffend die Behandlung
bestimmter Waren des Anhanges D, BGBl.
Nr. 346/1971, wird abgeändert wie folgt:

Liste Österreich
In der Warenbezeichnung bei der Tarifnum-

mer ex 08.10 sind die Worte „tiefgekühlt (ge-
froren)" durch das Wort „gefroren" zu ersetzen.

Liste Schweden
In der Warenbezeichnung bei der Tarifnum-

mer ex 02.03 sind die Worte „tiefgekühlt (ge-
froren)" durch das Wort „gefroren" zu er-
setzen.

Liste Schweiz
In der Warenbezeichnung bei der Tarifnum-

mer ex 19.02 ist nach dem Wort „Mehl," das
Wort „Grieß," einzufügen.

Liste Vereinigtes Königreich
In der Warenbezeichnung bei der Tarifnum-

mer ex 11.08 sind die Worte „und Stärkemehl"
und die Worte „sowie deren Stärkemehl" zu
streichen.

Artikel VII
(1) Mit Ablauf des 31. Dezember 1971 ver-

liert das 2. EFTA-Durchführungsgesetz, BGBl.
Nr. 315/1964, seine Wirksamkeit.

(2) Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. Jänner
1972 in Kraft.

(3) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist der Bundesminister für Finanzen im Einver-
nehmen mit dem Bundesminister für Handel,
Gewerbe und Industrie betraut.

Jonas
Kreisky Androsch Staribacher

458. Bundesgesetz vom 2. Dezember 1971,
mit dem das Umsatzsteuergesetz 1959 ge-

ändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen;

Artikel I

Das Umsatzsteuergesetz 1959, BGBl. Nr. 300/
1958, in der Fassung der Bundesgesetze BGBl.
Nr. 302/1959, 170/1961, 92/1962, 168/1962, 57/
1963, 83/1963, 133/1964, 188/1964, 290/1964,
214/1965, 148/1966, 44/1968, 57/1969, 113/1969,
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241/1969, 405/1969, 371/1970, 47/1971 und 307/
1971 wird wie folgt geändert:

1. Im § 6 Abs. 3 werden die Worte „Abgaben
nach dem Antidumpinggesetz 1967, BGBl.
Nr. 227, sowie an Abgaben mit gleicher Wirkung
wie Zölle," ersetzt durch die Worte „Abgaben
nach dem Antidumpinggesetz 1971, BGBl.
Nr. 384, und dem Anti-Marktstörungsgesetz,
BGBl. Nr. 393/1971, sowie an anderen Abgaben
mit gleicher Wirkung wie Zölle,".

2. § 7 Abs. 2 Z. 1 lit. b hat zu lauten:

„b) von Getreide, von Mehl, Schrot oder Kleie
aus Getreide und von daraus hergestellten
Backwaren (Brot, Semmeln und ähnliches
Gebäck), von Grieß aus Getreide ohne
Nährmittelzusatz, ferner von zum unmit-
telbaren Genuß geeigneten Speiseölen, von
Margarine und sonstigen Kunstspeisefetten,
von raffiniertem, zum unmittelbaren Genuß
geeignetem Zucker sowie von Milch und
Erzeugnissen aus Milch im Sinne des § 2
des Marktordnungsgesetzes 1967, BGBl.
Nr. 36/1968, soweit diese Gegenstände in
das Kapitel 4 des Österreichischen Zoll-
tarifes fallen, mit Ausnahme von Schlag-
obers, Trockenmilch und Kondensmilch,
ferner von Fruchtjoghurt und von Frucht-
milch,"

3. Im § 7 Abs. 2 Z. 1 lit. c ist der Strich-
punkt nach dem Klammerausdruck „(aus Tarif-
nummer 49.01 des Zolltarifes)" durch einen
Punkt und der Schlußpunkt durch einen Strich-
punkt zu ersetzen.

Artikel II

In der Anlage A (Freiliste 2) zu § 4 Abs. 1
Z. 2 des Umsatzsteuergesetzes 1959, BGBl.
Nr. 300/1958, in der Fassung des Bundesgesetzes
BGBl. Nr. 92/1962 hat die Z. 16 lit. a zu lauten:

„a) frisch (lebend oder tot), gekühlt oder ge-
froren, der ZTNr. 03.01;"

Artikel III

Z. 23 der Anlage C (Freiliste 3) zu § 4 Abs. 1
Z. 4 des Umsatzsteuergesetzes 1959, BGBl.
Nr. 300/1958, in der Fassung der Bundesgesetze
BGBl. Nr. 92/1962, 188/1964, 214/1965, 148/
1966 und 44/1968 hat zu lauten:

„23. Milch im Sinne des § 2 Abs. 1 des Markt-
ordnungsgesetzes 1967, BGBl. Nr. 36/1968, mit
Ausnahme von Schlagobers, auch gereinigt, er-
hitzt, tiefgekühlt, homogenisiert, vitaminiert,
sterilisiert, angesäuert oder auf einen bestimmten
Fettgehalt eingestellt, Magermilch, eingedickt,
getrocknet oder aufgelöst, auch denaturiert, und
Molke, auch eingedickt oder getrocknet; Frucht-
joghurt und Fruchtmilch;"

Artikel IV

Die Anlage F zu § 7 Abs. 7 und § 17 Abs. 8
des Umsatzsteuergesetzes 1959, BGBl. Nr. 300/
1958, in der Fassung der Bundesgesetze BGBl.
Nr. 148/1966, 44/1968, 57/1969, 241/1969, 405/
1969 und 47/1971 wird wie folgt geändert:
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Artikel V

In der Anlage G des Umsatzsteuergesetzes
1959, BGBl. Nr. 300/1958, in der Fassung der
Bundesgesetze BGBl. Nr. 188/1964, 44/1968 und
57/1969 ist die Position

zu streichen.

Artikel VI

(1) Die Bestimmungen dieses Bundesgesetzes
sind, soweit im Abs. 2 nichts anderes bestimmt
wird, auf steuerbare und vergütungsfähige Vor-
gänge anzuwenden, die nach, dem 31. Dezember
1971 bewirkt werden.

(2) Die Bestimmungen des Art. I Z. 1 und 2
und des Art. IV sind auf steuerbare Umsätze
gemäß § 1 Abs. 1 Z. 3 des Umsatzsteuergesetzes
1959 anzuwenden, bei denen der für die Anwen-
dung der zolltarifarischen Bestimmungen maß-
gebende Zeitpunkt gemäß § 6 des Zollgesetzes
1955 nach dem 31. Dezember 1971 liegt.
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Artikel VII

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist
der Bundesminister für Finanzen betraut.

Jonas
Kreisky Androsch

45 9 . Bundesgesetz vom 2. Dezember 1971
über Maßnahmen auf dem Gebiete des Ab-

gabenrechtes

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Das Bundesgesetz vom 27. Juni 1968, BGBl.
Nr. 302, über Maßnahmen auf dem Gebiete des
Abgabenrechtes und des Familienlastenausgleiches
wird wie folgt geändert:

1. § 9 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

„(2) 1. Der Sonderabgabe von alkoholischen
Getränken unterliegen die Lieferungen und der
Eigenverbrauch gemäß § 9 Abs. 1 2 . 1 und 2, die
nach dem 31. August 1968 bewirkt werden.

2. Der Sonderabgabe von alkoholischen Ge-
tränken unterliegen die Vorgänge gemäß § 9
Abs. 1 Z. 3, bei denen der für die Anwendung
der zolltarifarischen Bestimmungen maßgebende
Zeitpunkt gemäß § 6 des Zollgesetzes 1955 nach
dem 31. August 1968 liegt."

2. § 12 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

„(3) Im Falle der Einfuhr wird die Sonder-
abgabe nach dem Erwerbspreis oder, wenn dieser
nicht nachgewiesen werden kann oder nicht vor-
handen ist, nach dem Wert der eingeführten
Gegenstände bemessen. Dem Erwerbspreis oder
dem Wert sind die bis zum Eintritt der Ware
über die Zollgrenze entstandenen Beförderungs-,
Versicherungs-, Kommissions- und Verpackungs-
kosten, soweit sie nicht bereits in ihm enthalten
sind, und der auf die Ware tatsächlich entfallende
Betrag an Zoll, Ausgleichsteuer, Verbrauchsteuern
und Monopolabgaben, Abgaben nach dem Anti-
dumpinggesetz 1971, BGBl. Nr. 384, und dem
Anti-Marktstörungsgesetz, BGBl. Nr. 393/1971,
sowie an anderen Abgaben mit gleicher Wirkung
wie Zölle, sofern diese Abgaben anläßlich oder
im Zusammenhang mit der Einfuhr von Waren
von den Zollämtern zu erheben sind, hinzuzu-
rechnen. Der Verfügungsberechtigte kann die
nach dem Eintritt der Ware über die Zollgrenze
entstandenen Beförderungs-, Versicherungs-,
Kommissions- und Verpackungskosten vom Er-

werbspreis oder vom Wert absetzen, wenn sie in
diesem enthalten sind."

3. § 15 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

„§ 15. (1) Der Unternehmer ist verpflichtet,
zur Feststellung der auf abgabepflichtige Vor-
gänge entfallenden Entgelte Aufzeichnungen zu
führen. Weinbaubetriebe haben überdies eine
mengenmäßige Bestandsverrechnung zu führen,
in der neben dem Bestand an Wein und Trauben-
most zu Beginn und am Ende eines Kalender-
jahres fortlaufend auch alle Zu- und Abgänge an
Wein und Traubenmost mengenmäßig festzuhal-
ten sind; als Zugang gilt auch jene Menge an
Traubenmost, die innerhalb eines Weinbau-
betriebes gewonnen wird.

Der Aufzeichnungspflicht nach dem ersten Satz
ist genügt, wenn
1. sämtliche Entgelte, die der Unternehmer für

seine Lieferungen erhält, fortlaufend, minde-
stens täglich unter Angabe des Tages derart
aufgezeichnet werden, daß zu ersehen ist,
welche Entgelte auf abgabepflichtige und welche
Entgelte auf abgabefreie Vorgänge entfallen;

2. der Eigenverbrauch aufgezeichnet wird;
3. der Gesamtbetrag der vereinnahmten Ent-

gelte und des Eigenverbrauches regelmäßig,
mindestens am Schluß jedes Kalendermonates
aufgerechnet wird."

Artikel II

Die Weinsteuer (Gesetz vom 6. Februar 1919,
StGBl. Nr. 125, in der Fassung der Bundesgesetze
BGBl. Nr. 165/1946, 12/1951, 3/1952, 155/1952
und 169/1963) ist für weinsteuerpflichtige Gegen-
stände, die nach dem 31. Dezember 1971 aus
einer Erzeugungsstätte oder einem Freilager weg-
gebracht, in einer Erzeugungsstätte oder einem
Freilager verbraucht oder in das Zollgebiet ein-
geführt werden, nicht zu erheben.

Artikel III
Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. Jänner 1972

in Kraft.

Artikel IV

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist
der Bundesminister für Finanzen betraut.

Jonas
Kreisky Androsch


